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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Henfenfeld II : SC Pühlheim 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Delling für den SV Henfenfeld II in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Henfenfeld II am
Montagabend in den Armen: Horst Delling hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:6-Endstand (27:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den SC
Pühlheim gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Horst Delling, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Deinzer /
Liebel gegen Hartlehnert / Hacker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 16:14, 12:10, 5:11, 11:8
nicht verloren. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Kolbe / Delling nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Matthias Deinzer kam mit der
Spielweise von Detlef Koslowsky am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Marco Liebel verpasste es dann mit einem 5:11, 11:
6, 0:11, 7:11 gegen Michael Hartlehnert, einen Punkt für sein Team zu holen. Völlig ohne Chance
war Liebel hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nicht so gut lief es für Jürgen Kolbe bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Hacker, obwohl Jürgen Kolbe anhand der TTR-Spielstärke
als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen
Prozess machte derweil indessen Horst Delling beim 11:7, 11:9, 11:5 mit Lukas Haas. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Henfenfeld II und des SC Pühlheim. Keinen positiven
Verlauf schien die Begegnung für Matthias Deinzer gegen Michael Hartlehnert nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Matthias Deinzer letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Marco Liebel beim 12:10, 11:7, 11:6 gegen Detlef
Koslowsky. Da gab es nichts zu rütteln. Jürgen Kolbe bekam seinen Gegner Lukas Haas indes beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Horst Delling
machte dagegen mit Martin Hacker bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jürgen
Kolbe das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Michael
Hartlehnert abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 16:21 für Kolbe und 31:12 für Hartlehnert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 1:
3 verlor wenig später Matthias Deinzer seine Partie gegen Lukas Haas, in die Deinzer im Vorfeld
eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Keinen Zähler beisteuern konnte Marco Liebel im
Match gegen Martin Hacker, das 0:3 verloren ging. 19:17 (Liebel) bzw. 11:32 (Hacker) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Horst Delling und Detlef Koslowsky holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Horst Delling, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Detlef Koslowsky
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie umfightet dieses
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Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Henfenfeld II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III am 18.03.2024 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des SC Pühlheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.03.2024 gegen den SK Heuchling erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Henfenfeld II

Doppel: Deinzer / Liebel 1:0, Kolbe / Delling 1:0 
Einzel: M. Deinzer 2:1, M. Liebel 1:2, J. Kolbe 0:3, H. Delling 3:0 

 SC Pühlheim
Doppel: Hartlehnert / Hacker 0:1, Koslowsky / Haas 0:1 
Einzel: M. Hartlehnert 2:1, D. Koslowsky 0:3, L. Haas 2:1, M. Hacker 2:1


